
 Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Pressemitteilung vom 04.09.2023 
Florian Streibl, MdL  

Fraktionsvorsitzender 

Pressekontakt:   Abgeordnetenbüro Florian Streibl, MdL 

     Othmar-Weis-Straße 5 – 82487 Oberammergau          
     info@florian-streibl.de Tel. 08822 / 935282    Fax. 08822/935287 
     referentbartl@florian-streibl.de  Tel.: 08822 / 935963 
     www.florian-streibl.de 

 

 
Florian Streibl MdL – Skandalöses Nichtstun der 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke in Sachen Wolf über Monate 
hinweg!  
  

Oberammergau / München. Florian Streibl, MdL und Fraktionsvorsitzender der FREIEN 
WÄHLER im Bayerischen Landtag, zeigt sich verärgert über das monatelange Nichtstun von 
Bundesumweltministerin Steffi Lemke in Sachen Wolf-Entnahme. Aktuellen Medienberichten, 
u.a. auf tagesschau.de, ist zu entnehmen, dass Lemke nun, nachdem in Niedersachsen ein 
oder mehrere Wölfe knapp 50 Schafe einer Herde getötet haben, erleichtere Regelungen für 
den Abschuss von Wölfen auf den Weg bringen wolle. Die betroffene Schafherde war laut 
diesem Bericht durch einen Herdenschutzzaun abgesichert und man wisse vor Ort immer noch 
nicht, wie der Wolf diesen Zaun überwinden konnte. 
Streibl zeigt sich angesichts dieser Entwicklungen fassungslos: „Seit vielen Monaten warnen 
unsere Landwirte und Almbauern vor den massiven Verlusten in unseren Viehbeständen 
durch den Wolf. Der Bundesregierung fällt es leicht, sich auf Hubert Aiwanger zu stürzen, aber 
sie verweigert seit Monaten eine wirksame Unterstützung unserer Viehhalter. Der Wolf gehört 
nicht zu uns und er muss weg. Dass die grüne Umweltministerin jetzt für Ende September eine 
Regelung zusagt, zeigt nur eines: sie möchte kurz vor den Landtagswahlen in Hessen und 
Bayern den Eindruck erwecken, sie kümmere sich um unsere Landwirte. Nein, das tut sie 
nicht; sie kümmert sich einzig und allein um parteipolitische Interessen und versucht damit, 
das rot-grüne Versagen in Sachen Wolfsregulierung zu verdrängen.“ 
Für Florian Streibl gibt es nur eine Lösung: die flächendeckende Entnahme von Wölfen, um 
unsere Viehherden und damit unsere Kulturlandschaft zu schützen. 
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